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An den  
Präsidenten des Landtags  
Nordrhein-Westfalen 
Herrn André Kuper MdL 
Platz des Landtags 1 
40211 Düsseldorf 
 
 
 
 
 
 
Sitzung des Ausschusses für Familie, Kinder und Jugend am  
8. Juni 2026 
 
 

 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 

 

für die o.g. Ausschusssitzung bin ich um einen schriftlichen Bericht zum 

Thema „„Einsatz der QEG-Mittel und Einbindung von ABC-Klassen in 

Nordrhein-Westfalen“ gebeten worden.  

 

Dieser Bitte komme ich hiermit gerne nach und übersende Ihnen den 

beigefügten Bericht mit der Bitte um Weiterleitung an die 

Ausschussmitglieder.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Verena Schäffer 
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Bericht der Ministerin für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und 

Integration des Landes Nordrhein-Westfalen 

„Einsatz der QEG-Mittel und Einbindung von ABC-Klassen in  

Nordrhein-Westfalen“ 

Sitzung des Ausschusses für Familie, Kinder und Jugend am 08. Juni 2026 

 

Die Landesregierung misst der frühkindlichen Bildung und der Sicherung der Finan-

zierung der frühkindlichen Bildung eine hohe Priorität bei und setzt sich intensiv für 

die nachhaltige Weiterentwicklung dieses zentralen Bildungsbereichs ein. In diesem 

Kontext steht der bevorstehende Prozess zur Entwicklung eines Qualitätsentwick-

lungsgesetzes (QEG) mit dem Bund.  

Die Landesregierung hat sich gemeinsam mit den anderen Ländern in einem Be-

schluss der Jugend- und Familienministerkonferenz (JFMK) vom 15.01.2026 einstim-

mig darauf verständigt, dass ein zukünftiges auf Dauer angelegtes QEG eine verläss-

liche und dynamisierte Finanzierung durch den Bund sicherstellen muss. Die Finanz-

ministerkonferenz hat sich im Mai dieses Jahrs ebenfalls für eine verlässliche und dy-

namisierte Finanzierung durch den Bund ausgesprochen. Die JFMK sieht es weiter 

als erforderlich an, dass die Bundesfinanzierung der bisherigen Maßnahmen des 

KiTa-Qualitäts- und -Teilhabeverbesserungsgesetz (KiQuTG) in Höhe von 2 Mrd. 

Euro ungeachtet neuer Regelungen in einem QEG verstetigt wird und neue bundes-

seitig geregelte Maßnahmen bzw. Standards durch eine erhöhte auskömmliche Bun-

desfinanzierung abgesichert werden. Die JFMK fordert zudem, dass bereits umge-

setzte Maßnahmen auf neue bundesrechtliche Regelungen anrechenbar sind und 

Regelungen eines zukünftigen QEG die grundsätzliche Anschlussfähigkeit an beste-

hende Länderstrukturen und -planungen berücksichtigen. 

Die JFMK hat sich im Mai 2026 erneut mit dem QEG auseinandergesetzt und ihre 

gemeinsame Haltung zum Ausdruck gebracht, dass sie den Prozess zu einem QEG 

gemeinsam mit dem Bund zu einem erfolgreichen Abschluss bringen möchte und da-

bei auf die bestehenden Beschlüsse Bezug genommen.  

Die Landesregierung etabliert mit der KiBiz-Reform bereits vor einem QEG die vom 

Bund geforderte flächendeckende Sprach- und Entwicklungsstandsdiagnostik in 

Nordrhein-Westfalen. Ebenso wird in Nordrhein-Westfalen mit dem Kita-Sozialindex 
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und den Chancen-Kitas bereits die Grundlage für eine Angleichung der Lebensver-

hältnisse im Land gelegt. Daher wird sich Nordrhein-Westfalen - entsprechend der 

Beschlusslage der JFMK - für eine Anrechnung und Anschlussfähigkeit solcher be-

reits landesseitig umgesetzter Maßnahmen an das geplante QEG einsetzen.  

Der Entwurf des Qualitätsentwicklungsgesetzes (QEG) liegt noch nicht vor. Nach den 

hiesigen Informationen ist der Entwurf für das zweite Quartal 2026 angekündigt.  
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